
Miteinander Leben und die Zukunft gestalten
Überprüfung des Leitbildes Teltow-Fläming Stand 1. September 2014

Mit Kreistagsbeschluss vom 01.09.2014 wurde die Verwaltung

aufgefordert, das in der gleichen Sitzung beschlossene Leitbild für

den Landkreis Teltow-Fläming gemeinsam mit den Ausschüssen

kontinuierlich zu überprüfen und ggf. fortzuschreiben.

Hierfür erfolgte zunächst eine Überprüfung durch die Verwaltung und

die  Zusammenstellung des sich daraus ergebenden Ergänzungs-

und Korrekturbedarfs. Zudem wurden Anregungen aus der 6.

Herbstkonferenz des Landkreises eingearbeitet. Diese Vorschläge

wurden zur Diskussion, Kommentierung und Ergänzung in die

Ausschüsse eingebracht.

Die entsprechenden Ergebnisse sind dem Kreistag gemäß dem o. g.

Kreistagsbeschluss in der Sitzung am 29.06.2015 vorzulegen.

Parallel wurden die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister sowie der

Amtsdirektor in die Leitbilddiskussion einbezogen und zur Beteiligung

angeregt. Über insgesamt notwendige Novellierungen wird in der

Kreistagssitzung am 21.09.2015 zu beraten sein.



Vorläufige Ergebnisse aus der Überprüfung  des Leitbildes durch Verwaltung und Ausschüsse; Hinweise von Bürgermeisterinnen,
Bürgermeistern oder vom Amtsdirektor des Landkreises liegen aktuell noch nicht vor

lfd.
Nr.

Kapitel Textstelle
(Leitbild 01.09.2014)

Vorschlag/Anregung eingebracht
durch

Begründung Empfehlung der
Verwaltung

1
Deckblatt Ergänzung des Datums des aktuellen Standes des

Leitbildes
A 67 bessere Verständlichkeit Vorschlag

aufnehmen

2

1 – Leben und
Gemeinschaft

Seite 5, Absatz 6 Erweiterung des Handlungsansatzes:

„Förderung von Gemeinwesen und Ehrenamt
Gemeinwesen und bürgerschaftliches Engagement sind
wichtige Bestandteile des Miteinanders in Teltow-Fläming.
Möglichkeiten für Beteiligung und  Ehrenamt ergeben sich
in allen Lebensbereichen. Der Landkreis trägt dazu bei, sie
zu erschließen und die notwendigen Rahmenbedingungen
dafür zu verbessern. Er fördert die Gewinnung, Begleitung
und Wertschätzung von bürgerschaftlich Engagierten und
ihre Einb indung in das Gemeinwesen.“

AG
„Gemeinwesen
und Mobilität“
der
Herbst-konferen
z 2014/ Beauftr.
d. LRin

Gemeinwesen ist als
wesentlicher Teil der
Daseins-vorsorge zu fördern

Vorschlag
aufnehmen

3

Seite 6, Absatz 1 Ergänzung im letzten Satz:

„Er setzt sich für ein seniorengerechtes Lebensumfeld, für
umfassende Barrierefreiheit und ein
generationsübergreifendes Miteinander ein.“

AG „Demografie
und familiäre
Lebensformen“
der
Herbst-konferen
z 2014/ Büro
LRin

Kommunikation und Kontakt
der Generationen für die
Zukunftsgestaltung

Vorschlag
aufnehmen

4

2 – Wirtschaft
und Tourismus

Seite 8, Absatz 6 Ergänzung vor dem letzten Satz:

„Unterstützt wird die Branche auch durch die Schaffung
familienfreundlicher Rahmenbedingungen. Sie sollen zum
Markenzeichen der Region werden.“

A 83 Vorschlag
aufnehmen

5 3 – Gesundheit
und Umwelt

Seite 10, nach
Absatz 3

Ergänzung: A 32 Vorschlag
aufnehmen
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„Der Landkreis setzt sich für den Erhalt eines artenreichen
und gesunden Wild- und Fischbestandes ein, der in einem
ausgewogenen Verhältnis zu den natürlichen
Lebensgrundlagen steht. Unterstützt wird die
b iotopgerechte und nachhaltige Bewirtschaftung von Wild
und Gewässern.“

6

Seite 10, Absatz 4 Teilen des letzten Satzes:

„Der Sicherung des Bodenschutzes und der
Gefahrenabwehr bei zivilen und militärischen Altlasten gilt
besondere Beachtung. Ein Schwerpunkt ist das ehemals
militärisch genutzte Areal. Es entspricht einem Fünftel der
Kreisfläche.“

A 67 bessere Verständlichkeit Vorschlag
aufnehmen

7

4 – Soziales Seite 13, Absatz 2 Korrektur des 2. Satzes:

„…Werkstatt für behinderte Menschen unterstützt er die
Möglichkeiten einer späteren Eingliederung auch in den
ersten Arbeitsmarkt.“

A 50 inhaltliche Klarstellung Vorschlag
aufnehmen

7a
Streichung des Wortes „auch“ in dem unter lfd. Nr. 7
vorgeschlagenen Satz

Ausschuss f.
Gesundheit und
Soziales

Vorschlag
aufnehmen

8 5 – Familie und
Kinder

Seite 14 Ergänzung eines zusätzlichen - dann ersten
-Handlungsansatzes:

„Einsatz für das Wohl der jungen Menschen und Familien

Der Landkreis schützt Kinder und Jugendliche vor
Gefahren für ihr Wohl. Er sieht die Verbesserung der
Lebens- und Entwicklungsbedingungen von jungen
Menschen und ihren Familien als zentrale Investition in die
Zukunft und Familienfreundlichkeit als wichtigen

A 51/Büro LRin Der aufzunehmende
Handlungsansatz ist Rahmen
und Maßstab für das
Herangehen an die
Umsetzung der umfassenden
Aufgaben  zum Wohle und zur
Entwicklung von Kindern,
Jugendlichen und Familien
im Zusammenwirken mit
freien Trägern der
Jugendhilfe, Ämtern,

Vorschlag
aufnehmen
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Standortfaktor.“ Einrichtungen, Behörden und
der Politik.

8a

Neuformulierung des zweiten Satzes des unter lfd. Nr. 8
vorgeschlagenen Handlungsansatzes:

„Die Verbesserung der Lebens- und
Entwicklungsbedingungen von jungen Menschen und ihren
Familien ist eine zentrale Investition in die Zukunft und
Familienfreundlichkeit ein wichtiger Standortfaktor.“

Ausschuss f.
Gesundheit und
Soziales sowie
Jugendhilfeaus-
schuss

Vorschlag
aufnehmen

9

Seite 14f., Absatz 7 im Handlungsansatz (Sozialräumliche Vernetzung)
Streichung des Teilsatzes „für die Verbesserung der
Lebenssituation junger Menschen und Familien.“

A 51 ist im ersten
Handlungsansatz (neu)
enthalten, kann an dieser
Stelle gestrichen werden

Vorschlag
aufnehmen

9a

Seite 15, Absatz 2 Änderung der Überschrift:

 von „Ausbau der Trägervielfalt“ in „Trägervielfalt“

Jugendhilfeaus-
schuss

Vorschlag
aufnehmen

10

6 – Bildung und
Kultur

Seite 17, Absatz 1 Änderung von „Heimatforschung“ in:

„Brauchtum und Heimatpflege“

A 40 Vorschlag
aufnehmen

11 Seite 17, Absatz 2 Neufassung des Handlungsansatzes (Förderung der
künstlerischen Persönlichkeitsentwicklung):

„Kulturelle Bildung

Der Landkreis beteiligt sich an der Schaffung günstiger
Rahmenbedingungen für die kulturelle und künstlerische
Entwicklung seiner Einwohnerinnen und Einwohner. Dazu
gehört ein breites und vernetztes Bildungsangebot,
dessen Qualität dauerhaft gesichert werden soll. Dabei
geht es um die Vermittlung kultureller Fähigkeiten, die
Begabtenförderung und eine umfassende

A 40 inhaltliche Klarstellung –
umfassende
Persönlichkeits-entwicklung
durch kulturelle Bildung

Vorschlag
aufnehmen
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Persönlichkeitsentwicklung.“

Fachämterkürzel

A 32 – Ordnungsamt    A 51 – Jugendamt
A 40 – Amt für Bildung und Kultur   A 67 – Umweltamt
A 50 – Sozialamt      A 83 – Landwirtschaftsamt


